Sehr geehrter Herr/ Frau Musterbeauftragter
die große Anzahl der in München ankommenden Flüchtlinge stellt auch im Bereich der medizinischen Versorgung eine große Herausforderung dar. Eine adäquate Gesundheitsversorgung  dieser Menschen ist nicht nur aus medizinischen, sondern auch aus humanitären Gesichtspunkten unerlässlich. Die benötigte medizinische Versorgung ist sehr vielfältig und oft sehr unüberschaubar. Trotz des bisherigen beispiellosen ehrenamtlichen Engagements werden immer noch zahlreiche weitere Helfer/innen benötigt, um die Situation in den Griff zu bekommen und langfristig verbessern zu können.

Aus diesem Grunde möchte auch ich mich direkt an der medizinischen Versorgung beteiligen und beantrage hiermit während meines Aufenthaltes vom AA bis zum BB in Ihrer Klinik einen Teil meiner wöchentlichen Weiterbildungszeit im Rahmen der Flüchtlingshilfe in der Bayernkaserne absolvieren zu dürfen. Hierbei werde ich natürlich vor Ort von Ärzten supervisiert und angeleitet. Selbstverständlich bin ich mir bewusst, dass dies für Sie eventuell einen organisatorischen Aufwand darstellt, jedoch bitte ich Sie meinen Wunsch aktiv selbst zu helfen zu unterstützen. Die versicherungsrechtlichen Fragen wurden, soweit wie möglich, mit dem Dekanat abgeklärt.

Weitere Informationen zu diesem Projekt finden Sie in dem beigefügten Schreiben. Bei Fragen wenden Sie sich bitte jederzeit an mich, oder kontaktieren die Organisatoren der Fachschaft Medizin der LMU unter: fluechtlingshilfe-pj@fachschaft-medizin.de

Über eine positive Antwort würde ich mich sehr freuen.

Vielen Dank und mit besten Grüßen,
Musterstudent
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